
Bergwanderung 04./05.07.2026 
Gurtnellen – Fellilücke - Oberalppass 

 
 

 
 

Die Treschhütte liegt im wild-romantischen Urner Fellital. Sie ist eine kleine, 
traditionelle SAC-Hütte mit urchiger Gemütlichkeit. 
 
Der Weg zur Treschhütte führt uns von Gurtnellen grösstenteils entlang des 
abwechslungsreichen, wilden, dann sanften Fellibach, dessen Ufer Jung und 
Alt zum Verweilen und zur Mittagsrast einlädt. 
 
Im Osten überragt der Bristenstock um beinahe 2000 m das Tal. 

Schliesslich folgt ein etwas steiler Anstieg, und nach etwa 2 ¾ Std. 

erreichen wir die Treschhütte. Die Hütte ist mit ihrer Lage am Rande des 

Bergwaldes und nahe des Baches ein idealer Ort zum Verweilen. 

  

Wer eine zusätzliche Herausforderung möchte, kann noch das Taghorn, 
auch Fellihorn genannt, mit prächtiger Aussicht ins Reusstal, besteigen. Auf- 
und Abstieg je 640 m, insgesamt 2.5 Std. Einzelne Stellen sind mit 
Drahtseilen gesichert. 



 

Nach dem Frühstück nehmen wir den Weg durch das ganze Fellital unter die 
Füsse. Über Alpweiden geht es nach Vorder- und Hinter-Waldi hinauf zur 
Alp Obermatt, Murmelsbiel und weiter mit einem etwas steilen Aufstieg durch 
ein Geröllfeld zur Fellilücke.  
 

   
 

Oben angekommen, werden wir mit einer fantastischen Aussicht belohnt. 
Der Weg zum Oberalppass verläuft südlich hinunter dem Hinterfellibach 
entlang bis zum Oberalppass mit Einkehrmöglichkeiten. 
 

Unterkunft: Tresch-Hütte, 10-er Mehrbettzimmer 

Verpflegung: Samstag aus dem Rucksack. 
Sonntag Zwischenverpflegung aus dem Rucksack, 
späteres Mittagessen auf dem Oberalppass 

Mitnehmen: Getränke, Wanderstöcke, gute Wanderausrüstung, 
Hüttenschlafsack, Sonnen- und Regenschutz etc. 

Wanderzeiten: Samstag ca. 2 ¾ Std.   ca 765 m  0 m 
Sonntag ca. 4 ¼ Std.  ca 995 m  450 m 

Bahnticket Falls kein Kollektiv-Ticket gelöst werden kann, löst jeder 
selbst: Zürich – Gurtnellen-Fellital (HT Fr. 18.00), Retour: 
Oberalppass – Zürich via Andermatt (HT Fr. 27.40) 

 

 

 

Details: gemäss Bulletinausschreibung 


